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Liebe Leserin, lieber Leser,
vielleicht kennen Sie diese kleine Geschichte 
vom schwarzen Punkt:
Der schwarze Punkt 
Eines Tages kam ein Lehrer in die Klasse und 
schlug einen Überraschungstest vor. Er verteilte 
sogleich das Aufgabenblatt, das wie üblich mit 
dem Text nach unten zeigte. Dann forderte er 
seine Schüler auf, die Seite umzudrehen und 
zu beginnen.
Zur Überraschung aller gab es keine Fragen 
– nur einen schwarzen Punkt in der Mitte der 
Seite.
Nun erklärte der Lehrer folgendes: „Ich möchte 
Sie bitten, das aufzuschreiben, was Sie dort 
sehen.“ Die Schüler waren verwirrt, aber be-
gannen mit ihrer Arbeit. Am Ende der Stunde 
sammelte der Lehrer alle Antworten ein und 
begann sie laut vorzulesen.
Alle Schüler ohne Ausnahme hatten den 
schwarzen Punkt beschrieben – seine Position 
in der Mitte des Blattes, seine Lage im Raum, 
sein Größenverhältnis zum Papier etc.
Nun lächelte der Lehrer und sagte: „Ich wollte 
Ihnen eine Aufgabe zum Nachdenken geben. 
Niemand hat etwas über den weißen Teil des 
Papiers geschrieben. Jeder konzentrierte sich 
auf den schwarzen Punkt – und das gleiche 
geschieht in unserem Leben. Wir haben ein 
weißes Papier erhalten, um es zu nutzen und 
zu genießen, aber wir konzentrieren uns immer 
auf die dunklen Flecken.“
Und er fuhr fort: „Unser Leben ist ein Geschenk, 
das wir mit Liebe und Sorgfalt hüten sollten 
und es gibt eigentlich immer einen Grund zum 
Feiern – die Natur erneuert sich jeden Tag, 
unsere Freunde, unsere Familie, die Arbeit, die 
uns eine Existenz bietet, die Wunder, die wir 
jeden Tag sehen ……. Doch wir sind oft nur 
auf die dunklen Flecken konzentriert – auf die 
gesundheitlichen Probleme, auf Dinge, die 
fehlen, auf die komplizierten Beziehungen zu 
anderen Menschen, auf die Enttäuschungen 
und die Probleme.
Die dunklen Flecken sind sehr klein im Vergleich 
zu allem, was wir in unserem Leben haben, 
aber sie sind diejenigen, die unseren Geist 
beschäftigen und trüben. Nehmen Sie die 
schwarzen Punkte wahr, doch richten Sie ihre 

Aufmerksamkeit mehr auf das gesamte weiße 
Papier und damit auf die Möglichkeiten und 
glücklichen Momente in ihrem Leben und teilen 
sie es mit anderen Menschen!“
(Quelle unbekannt)

Beim Lesen dieser kleinen Geschichte merke 
ich, dass auch mein Blick zunächst an dem 
schwarzen Punkt haften bleibt. Es fällt mir 
schwer, die vielen schönen Stellen auf dem 
weißen Papier zu entdecken. Zu sehr umge-
ben mich noch Nachrichten im Bezug auf 
unser Leben mit Corona. Fragen beschäftigen 
mich in diesem Zusammenhang: wie können 
wir die Konfirmation unserer Jugendlichen 
in diesem Jahr feiern, können wir mit den 
Kindern fröhliche Kinderbibeltage erleben, 
wie wird es mit den Kindern im Kindergar-
ten und den Kindern und Jugendlichen in 
der Schule weitergehen, wann kann ich mit 
meiner Familie wieder mal verreisen, kann 
ich in Erfurt noch in vertraute Läden gehen 
oder haben sie den Lockdown nicht überstan-
den….? Ja all diese Überlegungen erscheinen 
mir wie ein immer größer werdender schwar-
zer Fleck auf dem weißen Papier.   

Mit dem nochmaligen Lesen dieser Ge-
schichte beginne ich jedoch zunehmend, die 
Stellen, an denen das Papier weiß ist, deut-
licher wahrzunehmen: die Verbundenheit 
mit vielen Menschen aus unserer Gemeinde, 
auch wenn wir uns gerade sehr wenig sehen 
können (zum Zeitpunkt des Verfassens dieser 
Zeilen), die Meditationsabende am Telefon, 
die Konfitreffen über Video, die Kinder aus 
der Christenlehre, die immer mal wieder an 
meiner Haustür klingeln, die schönen Wan-
derungen im Thüringer Wald, die Gespräche 
mit meinem Mann und unseren Kindern am 
Küchentisch, die Videoschaltung mit unseren 
alten Eltern, die Prioritäten, die sich neu sor-
tiert haben….
Der schwarze Punkt wird darüber kleiner, 
auch wenn er nicht ganz verschwindet.
Mir ist bewusst, dass diese Zeiten für viele 
von uns nicht einfach sind und es immer wie-
der Situationen gibt, in denen man einfach 
nur schwarzsehen kann. Es ist schade, dass 
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darüber das Schöne und Bunte unentdeckt 
bleibt und der weiße Teil des Blattes ganz 
klein wird. 
Ich lade Sie ein, sich immer mal wieder be-
wusst eine Zeit zu nehmen, in der Sie darauf 
achten, dass der schwarze Punkt nicht alles 
auf dem Blatt ausfüllt, sondern Sie Ihren Blick 
besonders auf die großen weißen Flächen 
des Papiers richten und so neben allem Be-
schwerlichen auch die Möglichkeiten und 
glücklichen Momente entdecken.
Wir dürfen das immer wieder getrost unter 
dem Segen Gottes tun:

Gott, der um dich weiß,
lege seinen Segen um dich
wie einen schützenden Mantel
und erfülle dich mit Zuversicht und Frieden. 
Amen

Alles Gute wünscht Ihnen

Franziska Gräfenhain 

Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden
Die Konfirmandenzeit im vergangenen Jahr 
fand überwiegend digital statt. Jede zweite 
Woche sahen sich alle über ihre Bildschirme 
und erlebten so eine ganz besondere Zeit 
miteinander. So wurde auch der Vorstel-
lungsgottesdienst der 12 Konfirmanden 
digital geplant. In unserer Gemeinde ist es 
Tradition, dass die Jugendlichen kurz vor ihrer 
Konfirmation einen Gottesdienst vorbereiten 
und diesen mit der Gemeinde feiern, um sich 
vorzustellen. In diesem Gottesdienst wird 
üblicherweise auch das Abendmahl gefei-
ert. Der aktuellen Situation entsprechend 
bereiteten die Jugendlichen in diesem Jahr 
einen Gottesdienst-Film vor, der am 14.03. 
von der Gemeinde gesehen werden konnte. 
Unter dem Thema „Hunger“ berichteten die 
Jugendlichen von ganz persönlichen Erfah-
rungen und gestalteten ein sehr vielfältiges 
Video. Die Konfirmanden selbst feierten 

Termine 3
zeitgleich am 14.03. eine Abendmahlsfeier 
in der Martinikirche mit ihren Familien. Auf 
diese Weise konnten viele von ihnen ihr erstes 
Abendmahl erleben, vor Ort und mit allen im 
selben Raum.
Franziska Gräfenhain

Konfirmation und Taufe unserer 
Jugendlichen
„Ich möcht, dass einer mit mir geht, der´s 
Leben kennt, der mich versteht,…“ (EG 209)
Konfirmation und Taufe sind Stärkung und 
Proviant auf dem Lebensweg. Nach dieser 
so ungewohnten Konfizeit wollen wir das 
unseren Jugendlichen am Pfingstsonntag 
ganz besonders zusprechen. Im Rückblick 
auf diese Konfizeit spüre ich, dass ich ein we-
nig traurig bin, weil wir so viele Chancen für 
ein fröhliches  Miteinander und Gespräche, 
sei es bei unserer Freizeit, bei unseren re-
gelmäßigen Treffen im Gemeindezentrum, 
beim Gemeindepraktikum,  und vielen an-
deren Gelegenheiten einfach nicht hatten. 
Das Knüpfen von Beziehungen war schwer. 
Ich hoffe trotz alledem, dass ein Samen für 
die kommenden Wege unter Gottes Segen 
gelegt ist.
Nun müssen wir abwarten, wie wir am 
Pfingstsonntag feiern können. Aber eines 
steht fest: die Konfirmation findet statt.
Konfirmiert werden aus der
9. Klasse  8. Klasse
Niklas Däuwel Alois Fuhs
Marcel Dettler Friedrich Gräfenhain
Merle Georgi Jasmin Leyh
Leon Speer Leni Scherf
  Denis Strunz 
  Henry Völker
  Korbinian Weber   
     
Leon Böhm befindet sich auf einem Weg 
der intensiven Auseinandersetzung mit der 
Frage, ob er sich taufen lassen möchte. Wir 
dürfen gespannt sein, ob wir seine Taufe am 
Pfingstsonntag feiern werden.
Franziska Gräfenhain
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  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis nach Absprache 66 02 03 72

13.4., 4.5. und 18.5. um 16 Uhr via ZOOM 
oder in der Lutherkirche

7 89 84 095

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

nach Absprache 7 89 84 095

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

30.4. und 28.5. um 19:30 Uhr via ZOOM 
oder bei Zellers

7 89 84 095

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Ökum. Kantorei   

Seniorenchor 679 63 299nach Absprache

Junge Gemeinde

Christenlehre in Coronazeiten nach Absprache 55 47 153
6 79 63 299

in Coronazeiten nach Absprache 0151/22 73 0837

Chor „Fresh Vocals“ donnerstags, 19:30 Uhr Martini-GH, 
wenn möglich

7 89 84 095

55plus nach Absprache 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. in Coronazeiten montags 16.30 Uhr über
Zoom

55 47 153 

Qi Gong

mittwochs um 18 Uhr im Gemeindehaus 
Nikolausstraße, wenn möglich

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen aktuell keine Treffen 430 58 312
Frau Lippold

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:30 Uhr im GZ am Roten Berg,
wenn möglich

Krabbelgruppe in Coronazeiten nach Absprache 0178/2118811 

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

geselliges Tanzen

mittwochs um 16:30 Uhr im Gemeinde-
haus Nikolausstraße, wenn möglich

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

montags, um 15:30 Uhr im Gemeinde-
haus Nikolausstraße, wenn möglich

Seniorentanz 01520/5148761
Frau Kipper

75 22 55 3nach Absprache
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Kinderbibeltage Herzliche Einladung!
vom 7.-9. Mai 2021 – wir hoffen, dass sie statt-
finden können!
„An die große Glocke gehängt“

Herzliche Einladung zu unseren Kinderbi-
beltagen für Kinder von der Vorschule bis 
zur 6. Klasse.
Sicher habt ihr schon mal die Glocken läuten 
hören. Vielleicht sogar bei einem Fest, dass 
ihr mitgefeiert habt. Glocken sind zu hören, 
aber ganz oft nicht zu sehen. Das wird span-
nend. Mal sehen, ob wir es schaffen, bis 
zu einer Glocke vorzudringen. Lasst euch 
überraschen.
Wie immer könnt ihr an diesem Wochenende 
viel erleben: Freunde treffen, singen, spielen, 
kreativ sein, Geschichten hören, Neues ent-
decken….  
Freitag 7. Mai, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Gemeindezentrum Roter Berg, Hammerweg 
4a
Samstag 8. Mai, 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Gemeindezentrum Roter Berg, Hammerweg 
4a
Sonntag 9. Mai, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst im Gemeindezentrum 
zum Abschluss der Kinderbibeltage

Wenn Corona es zulässt und die Kinderbibel-
tage wie geplant stattfinden können, werden 
wir uns zur Sicherheit so viel wie möglich im 

Freien aufhalten. Das bitte bei der Auswahl 
der Kleidung beachten.
Der Unkostenbeitrag für Essen, Trinken und 
Material beträgt 10,00 Euro.
Anmeldung bitte bei Gemeindepädagogin 
Gräfenhain per E- Mail an graefenhain@
martini-luther.de

Es freuen sich auf ein Wochenende mit euch 
das Ehrenamtsteam, sowie die Hauptberuf-
lichen.
Franziska Gräfenhain

Kreuzweg für familien 
Alle Familien sind in der Karwoche vom 
28.03.21 - 03.04.21 ganz herzlich zu einem 
besonderen Spaziergang eingeladen. An 
verschiedenen Stationen in Erfurt Nord kön-
nen einzelne Stationen aus dem Leben Jesu 
vor Ostern miterlebt werden. 

So funktioniert´s: Findet an der Straßenbahn-
haltestelle „Ilversgehofener Platz“ einen QR-
Code, der ab dem 28.3. nicht zu übersehen 
sein wird. Über den erhaltet ihr auch alle 
Infos zum weiteren Weg. Plant insgesamt 
eine Stunde bei einem Weg von 2 km ein. 
Mitzubringen sind ein Smartphone und Fami-
lienmitglieder oder Freunde; gerade bei den 
Stationen werden Mitmenschen gebraucht.
Linn Pietsch   
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S Gottesdienste im April6
Donnerstag, 01.04.2021 17:00 GH Martini (A)   Pfr. Zeller 
Gründonnerstag   mit Tischabendmahl; 
    Gratulation der Geburtstagskinder des Monats März

Freitag, 02.04.2021 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
Karfreitag   mit Projektchor

Samstag, 03.04.2021 21:00 Martinikirche   Vikarin Linn Pietsch 
Osternacht
  
Sonntag , 04.04.2021 10:00 Lutherkirche (K)   Pfr. Zeller 
Ostersonntag   mit Kindergottesdienst; mit Posaunenchor

Sonntag, 11.04.2021 10:00 Martinikirche   Vikarin Linn Pietsch 
Quasimodogeniti  

Sonntag, 18.04.2021 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
Misericordias Domini
  
Freitag, 23.04.2021 15:00 Lutherkirche   Team  
    Frühlingsgottesdienst der Lutherkindertagesstätte

Sonntag, 25.04.2021 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
Jubilate

  
Sonntag, 02.05.2021 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
Kantate    mit Taufen

Freitag, 07.05.2021 18:00 Martinikirche (A)   Pfr. Zeller  
    mit Gratulation d. Geburtstagskinder des Monats April

Sonntag, 09.05.2021 10:00 GZ am Roten Berg (F)  oGP Gräfenhain  
Rogate    Abschluss der Kinderbibeltage  +Team

Donnerstag, 13.05.2021 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Himmelfahrt   mit Posaunen

Sonntag, 16.05.2021 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
Exaudi  

Mittwoch, 19.05.2021 19:30 JesusProjekt   ökumenisches Team 
  
Sonntag, 23.05.2021 10:00 Lutherkirche   oGP Gräfenhain  
Pfingstsonntag   Konfirmation   Vikarin Linn Pietsch
        Konrad Baumann 
 
Sonntag, 30.05.2021 10:00 GZ am Roten Berg  Pfr. Zeller 
Trinitatis  

Gottesdienste im mAi
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Martini-Luther singt 
Die Kantate-Herausforderung 2.0
Kantate – das ist der singende und klin-
gende Sonntag im Kirchenjahr (in diesem 
Jahr am 2. Mai). Seit Jahrhunderten wird der 
Gottesdienst am Kantate-Sonntag genutzt, 
um musikalisch alles aufzufahren, was Ton 
und Stimme hat: Chöre, Posaunen, Trian-
geln, Blockflöten, Heldentenöre, Operndi-
ven usw. Soweit, so schön! Das Problem ist 
nur, dass wir wohl auch in diesem Jahr noch 
etwas pandemisch gehemmt sein werden, 
was das gemeinsame Singen im Gottes-
dienst anbetrifft. 
Aber wir in Martini-Luther verfolgen ja die 
Strategie, dass wir uns vom kleinen Virus 
nicht einschüchtern, sondern neu heraus-
fordern lassen wollen. Und darum gibt es 
auch in diesem Jahr – wie schon 2020 – die 
Kantate-Herausforderung: 
1.) Sucht Euch einen gewöhnlichen oder 
ungewöhnlichen Platz zum Singen: Balkon 
oder Wohnzimmer, Anger oder EGA, Dusche 
oder Dachboden, Wald oder Wiese, Kirch-
garten oder Bahnhofsvorplatz.
2.) Dort stimmt Ihr – zärtlich oder aus Lei-
beskräften – allein oder mit Euren Lieben - 
ein Lied Eurer Wahl an: Kanon oder Choral, 
Hymne oder Rap, Oper oder Weihnachts-
oratorium, Volkslied oder Schlager, Pop-
Song oder Gospel. Instrumente dürfen auch 
gerne zum Einsatz kommen. 
3.) Dokumentiert Euren Gesang mit einem 
kleinen Video (Querformat). (Wenn Ihr Eure 
Privatsphäre geschützt wissen wollt, könnt 
Ihr Euch ja auch von hinten aufnehmen oder 
nur die Schuhspitzen zeigen.)
4.) Schickt Euer Video per Mail, WhatsApp 
oder Signal bis zum 28. April 2021 an Bern-
hard Zeller (zeller@martini-luther.de; 01520-
2947727)
5.) Ich bastle aus den Videoschnipseln 
ein Minifilmchen. Und das könnt Ihr Euch 
dann am Sonntag Kantate bei YouTube 
anschauen/anhören als Beweis dafür, dass 

der singende-klingende Sonntag auch 2021 
nicht ausgefallen ist. 

Habt Ihr Lust? Macht Ihr mit?
Ich bin gespannt und freu mich drauf! Euer 
Bernhard Zeller 

Meditationsabende
Herzliche Einladung zu unseren Meditati-
onsabenden „Ich strecke mich nach dir…“
Dienstag 20. April 19.00 Uhr Gemeindezen-
trum am Roten Berg
Dienstag, 4. Mai 19.00 Uhr Gemeindezen-
trum am Roten Berg
oder per Telefonkonferenz

gesprächskurs 
Gibt es etwas, an das alle glauben? Was 
macht den christlichen Glauben aus? Wer ist 
dieser Gott? Hat es Platz in der Welt für Gott?
Um diese und um Ihre Fragen rund um den 
Glauben soll es in dem Kurs gehen. An sechs 
Abenden werden wir unseren Glaubensan-
liegen auf die Schliche kommen und uns ge-
genseitig kennenlernen.
Der Kurs findet an folgenden Daten von 
19.00-21.00 Uhr statt: 20.05.|27.05.|10.06.|
17.06.|24.06.|01.07. 
Da der Kurs in Kooperation mit der Predi-
gergemeinde geplant ist, treffen wir uns 
im Predigerkloster, Obergeschoss, Meister-
Eckehart-Str.1. Anmeldung bis 12.05. an: 
pietsch@martini-luther.de oder 
holger.kaffka@predigergemeinde.de.

hausandachten

Seit Anfang diesen Jahres gibt es zu jedem 
Sonntags-Gottesdienst eine Hausandacht, 
die jeweils vorher verteilt wird. So können 
auch die Menschen, die momentan nicht in 
den Gottesdienst gehen möchten, mit der 
Gemeinde verbunden Gottesdienst feiern. 
Wenn Sie auch eine wöchentliche Hausan-
dacht erhalten möchten, melden Sie sich 
bitte unter: graefenhain@martini-luther.de.



Jahreslosung 2021: „Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, 
wie auch euer Vater barmherzig ist!“ Lukas 6, 36

Freude & Leid8

Es wurden kirchlich beigesetzt
Ingrid Niedling
Harald Zander
Elisabeth Maiwald
Waltraud Bulla

Hans-Jürgen Sänger
Olinda Weizel
Alice Bräuer
Arthur Stark

Aus dem GemeindeKirchenrAt

Erwachsenentaufen
Sebastian Lachmann

Januar
Der GKR beschließt

den vorliegenden Architektenvertrag zum 
Bauantrag Kreuz Lutherkirche/ Instand-
setzung und Sanierung Kirchenkreuz auf 
Kirchturm mit Bauwerk Erfurt, Architekt 
Eschrich.
Die Kosten betragen laut Honorarangebot 
vom 6.1.2021 brutto 4.099,55 Euro. Die 
Kosten werden der Haushaltsstelle Versi-
cherungsschaden entnommen.
folgende Umpfarrung:
Caroline Ruck in die Evangelische Kirchen-
gemeinde Martini-Luther

Februar
Der GKR beschließt

Frau Regina Ibold für die Mitwirkung bei 
der Fördermittelbeantragung Lutherkir-
che zu beauftragen
für die Monate Januar und Februar 2021 
die Essengeldpauschale in der Kita um die 
Hälfte auf 19,50 Euro zu reduzieren. Dies 
gilt für die Familien, die nicht die Notbe-
treuung in den entsprechenden Monaten 
in Anspruch genommen haben 
gemäß des Vergabevorschlags vom Inge-
nieursbüro Theurich vom 4.2.2021 die Fa. 
Landschaftsbau Montag mit der Ausfüh-
rung der Neugestaltung des Außengelän-
des der Lutherkita zu beauftragen. 
Die Maßnahme umfasst die Terrassenar-

beiten (Titel 1-10; brutto Gesamtkosten 
von 44.361,72 €) und die Erneuerung des 
Blitzschutzes (Titel 11; brutto Gesamtko-
sten 8.109,26 €) gemäß der vorliegenden 
Angebote
für die im Dezember 2020 an die 
Mitarbeiter*innen der Ev. Lutherkinder-
tagesstätte gezahlte Erschwerniszulage 
(„Corona-Prämie“) in Höhe von 6.865,75 
Euro beim Kirchenkreis Erfurt einen Zu-
schuss in Höhe von 2/3 der Gesamtkosten 
(4.577 Euro) zu beantragen. 

Bitte informieren Sie Sich!
Bitte informieren Sie sich auf unserem Inter-
netauftritt unter www.martini-luther.de sowie an 
den aktuellen Aushängen in den Schaukästen. Aus 
gegebenen Anlass kann es immer wieder, auch bei 
den Gottesdiensten, zu kurzfristigen Änderungen  
kommen.

Kindertaufe
Max Julian Hagelstein

monatSSpruch april

Christus ist Bild des unsicht-
baren Gottes, der Erstgeborene der 

ganzen Schöpfung.
Kol 1,15
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Danke! Haben Sie ScHon eine aktie an Der 
LutHerkircHe?
An dieser Stelle möchte ich ein ganz großes 
Dankeschön aussprechen. Ein „Danke“ all 
denen, die schon eine Aktie zum Erhalt der 
Lutherkirche erworben haben und so zur 
Finanzierung beitragen. Im Dezember wur-
den immerhin Aktien für 3.000 Euro ver-
kauft. Das hat mich fast umgehauen. Danke 
und ein segensreiches  „Vergelt’s Gott“, wie 
man im Süden sagt. Dabei sind ein paar 
große Spenden von 500 Euro, aber auch die 
kleineren Werte sind gut nachgefragt. Mit 
Ihrer Spende tragen Sie nicht nur zum Erhalt 
unserer Kirche und damit dem Symbol der 
Magdeburger Allee bei, sondern Sie erhal-
ten auch ein sichtbares Zeichen, dass Sie 
dem Kreis der Förderer der Lutherkirche an-
gehören. Auf der geplanten Spendertafel in 
der Lutherkirche  würden wir Ihren Namen  
gern öffentlich machen, wenn Sie dem nicht 
widersprechen.
Ich hoffe, Sie alle haben auch ihre Aktien 
erhalten. Zur Zeit läuft die Information zwi-
schen dem Kreiskirchenamt und unserer 
Gemeinde noch nicht optimal. Deshalb mel-
den Sie sich im Gemeindebüro persönlich, 
telefonisch oder per E-Mail, wenn hier noch 
etwas fehlt.
Mit Ihrer Hilfe ist der Start gelungen. Nun 
heißt es weiter sammeln! Und so bitte 
ich Sie, durchaus mit Freude Ihren Fami-
lien, Nachbarn und Freunden von Ihrem  
Aktienkauf zu erzählen. Deshalb hier noch 
mal die wichtigsten Informationen. Aktien 
bis zu einer Höhe von 250 EUR gibt es im Ge-
meindebüro in der Lutherkirche,  ansonsten 
bitten wir um Überweisung auf das Kon-
to beim „Kreiskirchenamt Erfurt: IBAN DE 
93350601901565 609080; Verwendungs-
zweck RT 0309 SB04 Aktie Luki“  Bitte geben 
Sie unbedingt Ihren Namen und die Adresse 
an, damit wir Ihnen die Aktien und die Spen-
denquittung zukommen lassen können. 
Ihr Frank Rupprecht

untergegangen  - FreunDeSkreiS LutHerkir-
cHe?  
Der Freundeskreis Lutherkirche – da war 
doch noch was? Er ist nicht untergegangen! 
Er lebt und arbeitet. Durch Corona und die 
Folgen haben wir uns allerdings erst einmal 
nur zu einer Videokonferenz getroffen.  Wir 
haben uns im Dezember so ganz nebenbei 
gegründet. Es geht darum, durch viele gute 
Ideen und das praktische Tun einen Teil des 
Geldes zur Sanierung der Lutherkirche ein-
zuwerben. Da geht es einfach darum, viele 
gute Ideen zu sammeln und wo immer 
möglich, umzusetzen. Wir sind eine sehr 
überschaubare Gruppe von 5 Personen. Von 
daher die große Bitte: wer ein wenig Zeit fin-
det, ist herzlich eingeladen, bei uns mitzu-
tun. Wir finden gemeinsam die Aufgabe, die 
Sie mit Ihren Gaben ausfüllen können. Alles 
kann, nichts muss! Was wir brauchen, ist Ihre 
Zeit (1 bis X Stunden im Monat). Auch wenn 
Sie sagen, es ist nur für ein halbes Jahr, ist 
das  in Ordnung! 
Also melden Sie sich bei mir per Telefon 
0172.14 13 839  (auch WA) oder per E-Mail 
unter VorsGKR.martini-luther@t-online.de  

Ich freue mich auf Sie!
Ihr Frank Rupprecht

impreSSum: 
Herausgeber: GKR der Evang. Kirchengemein-
de Martini-Luther vertreten d. d. Vorsitzenden  
F. Rupprecht, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. 
Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain 
(verantwortlich), Bernhard Zeller u. Silke Kellner.  
Layout & Satz:  Axel Gräfenhain
Im Internet finden Sie uns unter: www.martini-
luther.de. Die Homepage betreuen die Mitarbeiter 
der Gemeinde und Herr Gräfenhain. 
Gerne machen wir Platz im Brief für Ihre Beiträge.  
Fotos & Grafiken: privat, teilweise aus „Gemein-
debrief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit“ & 
fotolia.com. 
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Prediger Patrik Frank (LandeskirchLiche 
gemeinschaFt) im interview

M-L: Seit Ende letzten Jahres nutzt die Lan-
deskirchliche Gemeinschaft Erfurt gastwei-
se die Lutherkirche für ihre Gottesdienste. 
Aus unserer Gemeinde gibt’s immer mal 
wieder die Frage, was das eigentlich für Leu-
te sind, die da sonntags ihre Gottesdienste 
bei uns feiern. Wie würden Sie Ihre Gemein-
de beschreiben? 
P.F.: Ich verstehe uns als Gemeinde an der 
Schnittstelle von Evangelischer Kirche und 
evangelischen Freikirchen. Die meisten Ge-
meindeglieder sind auch Mitglied der Evange-
lischen Kirche, sie haben sich aber bewusst für 
eine verbindlichere Zugehörigkeit zu einer per-
sönlicheren Glaubensgemeinschaft entschie-
den. Dazu gehört normalerweise für jedes 
Mitglied auch die ehrenamtliche Mitarbeit, sei 
es in der Gestaltung der Gottesdienste, in den 
Kinder- und Jugendgruppen oder beim Kaffee-
kochen. Unsere Kosten, etwa für die Gehälter 
unserer hauptamtlichen Mitarbeiter, bestrei-
ten wir komplett aus Spenden, also aus dem, 
was die Mitglieder freiwillig für die Gemeinde 
geben.
M-L: Uns ist selbst bewusst, dass die Lu-
therkirche schön und besonders, aber eben 
auch nicht perfekt ist. Was gefällt Euch be-
sonders an der Lutherkirche? Und was berei-
tet bei der Nutzung Schwierigkeiten? 
P.F.: Mir persönlich gefällt am Besten der breite 
Altar mit den vielen Kerzen und die Tatsache, 
dass der Kirchenraum, in dem die Gottes-
dienste stattfinden, von der Straße aus einseh-

bar ist. Man kann von außen sehen, was im 
Gottesdienst passiert. Das signalisiert Offen-
heit und Transparenz!
Am schwierigsten ist die Akustik und der Ein-
satz von neueren Medien wie z.B. Video-Clips.
M-L: Vielen Dank.                      Bernhard Zeller

gottesdienste in der heiLigen woche

Gründonnerstag, 01.04.2021 um 17 Uhr im 
Gemeindehaus Nikolausstraße
Wir werden – wie Jesus und seine Jünger – 
am Vorabend des Karfreitags beieinander 
sein und Brot und Wein miteinander teilen. 
In welcher Weise das möglich sein wird, das 
lässt sich momentan noch nicht sagen. Bitte 
beachten Sie die Aushänge und Informatio-
nen auf der Internetseite.  
Karfreitag, 02.04.2021 um 10 Uhr im Ge-
meindezentrum am Roten Berg
Wir erinnern an das Leiden und Sterben Jesu 
am Kreuz. An diesem stillen Freitag schwei-
gen die Instrumente, aber ein Vokalquartett 
wird für die Gemeinde singen. 
Karsamstag/Ostersamstag, 03.04.2021 um 
21 Uhr in der Martinikirche
Dieser Gottesdienst führt uns den Weg von 
der Dunkelheit hin zum Licht. Musikalisch 
untermalt wird das Geschehen von den Ge-
sängen der Bruderschaft in Taize. 
Ostersonntag, 04.04.2021 um 8 Uhr und 
um 10 Uhr in der Lutherkirche
Wir feiern die Auferstehung Christi – mit 
Osterlicht und Posaunenklängen. Am Oster-
sonntag gibt es zwei Gottesdienste in der 
Lutherkirche: um 8 Uhr lädt die Landeskirch-
liche Gemeinschaft zum Ostergottesdienst. 
Um 10 Uhr lädt Martini-Luther zum Oster-
gottesdienst. Gerne dürfen Sie zu beiden 
Gottesdiensten kommen :-).  Bernhard Zeller 
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Endlich! 

So lange haben die Geschenke schon auf 
ihre Empfänger gewartet! Durch die großzü-
gige Unterstützung der Sparkassenstiftung 
Erfurt konnte der Förderverein der Evange-
lischen Luther-Kindertagesstätte Erfurt ein 
großes Set Rhythmusinstrumente und eine 
kunterbunte faltbare Turnmatte erstehen. 
Die Sparkassenstiftung Erfurt förderte diese 
Anschaffungen mit insgesamt 550 €! Ende 
Februar konnte dank der „Wiederöffnung“ 
der Kita die offizielle Übergabe stattfinden. 
Mit großer Begeisterung wurde gerasselt, 

getrommelt, geturnt und getobt ... 
Die Leitung, die Erzieher, der Förderverein 
und vor allem die Kinder danken der Spar-
kassenstiftung Erfurt herzlich für die Spen-
de!
Mareike Lerche

FrühlingsgottEsdiEnst

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Eltern,
wir wollen am 23.4.2021 um 15 Uhr un-
seren Frühlingsgottesdienst mit dem Thema 
„Wir feiern neues Leben“ in der Lutherkirche 
feiern. Unter Beachtung der momentanen 
Hygienebedingungen können wir nur mit 
angemeldeten Familien aus der Kinderta-
gesstätte feiern, was uns traurig stimmt. 
Wir sind aber zuversichtlich, dass wir im 
nächsten Jahr in altbewährter Tradition ge-
meinsam mit allen den Gottesdienst erleben 
können und freuen uns schon sehr darauf. 
Sylvia Beyer

Aus unserer gemeinde

VorläuFigE JahrEsplanung

Die Zeiten, in denen wir seit einem Jahr le-
ben, haben uns gezeigt, dass wir manch-
mal sehr kurzfristig auf Veränderungen 
reagieren müssen und unsere Planungen 
verwerfen müssen. Trotz alledem haben wir 
mal begonnen, zu planen. Wir werden Sie 
immer rechtzeitig informieren, wenn sich 
etwas verändert. Wir hoffen jedoch, dass wir 
manches, wie geplant erleben können.  

23.4. Frühlingsgottesdienst in der Kinder-
tagesstätte Lutherkirche
ab 26.4. Bundesgartenschau
7.-9.5. Kinderbibeltage am Roten Berg
19.5. ökumenischer Gottesdienst im Jesus-
Projekt
23.5. Konfirmation in der Lutherkirche
8.6. ökumenischer Begegnungstag 60+ im 
Gemeindezentrum
18.6. Jahresfest der Kindertagesstätte
27.6. Familiengottesdienst zur Tauferinne-

rung im Gemeindezentrum
10.7. Gemeindefest im und am Gemeinde-
zentrum
11.7. Tauffest des Kirchenkreises an einem 
Ort in der Innenstadt (an der Gera...)
23.7. - 27.7. Kinderfreizeit nach Eisenach
12.9. Schulanfangsgottesdienst in der Mar-
tinikirche
17.9. - 19.9. Gospelworkshop
3.10. Erntedank in und an der Lutherkirche
9.10. Kirchengemeinde Martini-Luther ge-
staltet das Kirchenprogramm auf der BUGA 
(Andachten, Familienprogramm…)
15. - 17.10. Konfirmandenfreizeit in Reins-
feld

Monatsspruch Mai

Öffne deinen Mund für den 
Stummen, für das Recht aller 

Schwachen!
Spr 31,8
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Anschriften

Frank Rupprecht
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Ordinierte Gemeindepädagogin
Carolin Weber-Friedrich

Vikarin Linn Pietsch

Jugendbildungsreferent
Konrad Baumann

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner, Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 
Südeingang, 1 Treppe, 99086 Erfurt
Unsere Kirchengemeinde finden Sie online unter
www.martini-luther.de

E-Mail: 
VorsGKR.martini-luther@t-online.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

Tel.: 6 79 63 299
E-Mail: 
weber-friedrich@martini-luther.de

E-Mail: pietsch@martini-luther.de

Tel.: 0151 22 730 837 
E-Mail: konrad.baumann@
evangelischejugenderfurt.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geöffnet 
Dienstag 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 11:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag 8:30 -13:00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailer-Straße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“, Julius-Leber -Ring 23 A

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 0309“ sowie gegebenen Falls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 0309”).
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